
Sie werden es sicherlich schon bemerkt haben: Im 
Deutschen Psoriasis Bund tut sich zurzeit eine ganze 
Menge. Vorstand und Geschäftsstelle arbeiten mit 
viel Engagement und Freude an der Erweiterung 
unserer Informationsangebote für die Menschen mit 
Psoriasis und Psoriasis-Arthritis.

Wir haben sämtliche Printprodukte digitalisiert 
und in unseren PSO Kiosk eingestellt. Sie als 
Mitglied können darauf über Ihr Smartphone 
oder Tablet, aber auch über Ihren Laptop- oder 
Desktop-PC kostenfrei zugreifen. Wir haben das 
Angebot der gut besuchten DPB-Online-Semi  - 
nare ausgeweitet, ohne dabei unsere „klassischen“ 
Präsenz-Seminare und -Workshops zu vernach - 
läs sigen. Wir haben – zusätzlich zu unseren animier-
ten Erklärvideos – eine Serie von Info-Videos mit 
Expertinnen und Experten aus unserem Wissen-
schaftlichen Beirat auf den Weg gebracht, von 
denen auch schon ein paar auf unserer Homepage 
und auf unserem jüngst gestarteten YouTube-Kanal 
abzurufen sind.

Aber wir haben auch unsere gedruckten Materialien 
nicht vergessen. Nach der Veröffentlichung einer 
Broschüre für junge Frauen mit Psoriasis und einer 
weiteren, die über Biologika und Biosimilars  
informiert, freue ich mich besonders, dass jetzt auch 
das „Handbuch Psoriasis + Psoriasis-Arthritis“ 
erschienen ist. Diese neue DPB-Broschüre ist gewis-
sermaßen das „Standardwerk“ für Menschen mit 
Psoriasis und Psoriasis-Arthritis, das einen umfas-
senden Überblick zur Entstehung der Erkrankung, 
zur Diagnosestellung, zu Therapiemöglichkeiten und 
zu vielen weiteren Aspekten rund um das Leben  
mit der chronischen Erkrankung gibt. Informatio-
nen zu Begleiterkrankungen und im Bereich des 
Sozialrechts in puncto Rehabilitation und Grad der 
Behinderung gehören genauso dazu wie Natur-
heilverfahren und alternative Medizin. Besonders 
wichtig ist in meinen Augen auch das Kapitel  
zur Selbstverantwortung. Denn gerade bei einer 
chronischen Erkrankung reicht es nicht aus,  
einfach nur passiv die verordneten Arzneimittel 
anzuwenden – darüber hinaus gibt es eine Menge,  
was die Betroffenen selbst tun können, um besser 
mit ihrer Erkrankung zu leben. DPB-Mitgliedern 
senden wir das neue „Handbuch Psoriasis + Psoriasis-
Arthritis“, das in digitaler Form natürlich auch im 

PSO Kiosk vorliegt, auf Wunsch gerne als Druck-
exemplar kostenfrei zu. Melden Sie sich bitte einfach 
in der DPB-Geschäftsstelle unter der Telefonnummer 
040 223399-0 oder per E-Mail an info@psoriasis-
bund.de.

Das soll es aber noch nicht gewesen sein. Die Video- 
Reihe wird fortgesetzt und auch weitere neue 
Broschüren sind in Arbeit. In diesem Jahr wird noch 
die „Therapieleitlinie Psoriasis“ erscheinen. Dieser 
Ratgeber für Patientinnen und Patienten informiert 
leicht verständlich unter anderem über die Inhalte 
der jüngst überarbeiteten S3-Leitlinie „Therapie der 
Psoriasis vulgaris“, die Orientierungshilfe für Ärz-
tinnen und Ärzte. Für das nächste Jahr stehen dann 
noch weitere Broschüren auf unserem Plan.

Doch auch wenn Sie jetzt gleich nach der Lektüre 
dieses Editorials zum Telefonhörer greifen oder  
eine E-Mail verfassen wollen, um das neue „Hand-
buch Psoriasis + Psoriasis-Arthritis“ zu bestellen – 
nehmen Sie sich danach bitte noch genügend Zeit, 
diese Ausgabe des PSO Magazins zu lesen. Das 
Redaktionsteam, bestehend aus DPB-Mitgliedern 
und Mitgliedern unseres Wissenschaftlichen 
Beirates, hat unter der Federführung unserer 
Redaktionsleiterin Anette Meyer wieder ein sehr 
interessantes und für Menschen mit Psoriasis und 
Psoriasis-Arthritis hochrelevantes PSO Magazin 
zusammengestellt.

Für ihre hervorragende Arbeit kann ich Anette 
Meyer und ihrem Redaktionsteam gar nicht genug 
danken!

Trotz der vielen zusätzlichen Informationsmöglich-
keiten, die wir derzeit schaffen, ist und bleibt  
das PSO Magazin das „Flaggschiff“ des Deutschen 
Psoriasis Bundes. Über dieses Medium erfahren  
Sie alles Neue und Wichtige aus der Forschung und 
Praxis, aus der Gesundheitspolitik und natürlich 
dem Vereinsleben. Und das regelmäßig und in hoher 
Qualität – alle zwei Monate neu!

Alles Gute und viel Freude beim Lesen wünscht 
Ihnen

 
Marius Grosser 
Geschäftsführer

Liebe Leserinnen, 
lieber Leser,
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Der DPB


